
Sanierung der Ortsdurchfahrt

Die Baustelle hat uns wieder! Mitte März hat die 
Fa. Haseitl die Arbeit in der Schongauer Straße 
wieder aufgenommen um diesen Abschnitt abzu-
schließen. Bis zum Erscheinen des Mitteilungs-
blattes dürfte dies noch nicht ganz abgeschlos-
sen sein. Auf eine Vollsperrung kann dabei leider 
nicht verzichtet werden. Ein Teil der Arbeiten an 
Banketten und Straßenrändern wird ohne Voll-
sperrung ausgeführt werden können. Bis spätes-
tens Ostern sollte aber dieser Abschnitt fertigge-
stellt sein.
Die Arbeiten in der Füssener Straße werden 
unmittelbar im Anschluss daran beginnen. Der 
Startpunkt wird am unteren Dorfbrunnen sein 
und von dort die Arbeiten zunächst in Richtung 
Kaufbeurer Straße ausgeführt werden. Aufgrund 
der umfangreichen Kanalarbeiten im Bereich des 
unteren Dorfbrunnens wird aber leider mit Beginn 
der Baumaßnahmen KEINE Einfahrt in den Lech-
weg oder in die Lange Gasse möglich sein. Das 
bedeutet: der Umleitungsverkehr wird ab diesem 
Zeitpunkt ab Ried notwendig.
Die offi zielle Umleitung erfolgt von Lechbruck 
über Stötten nach Bernbeuren und umgekehrt. 
Dass diese Umleitung aufgrund der enormen 
Wegstrecke „unattraktiv“ ist und nicht nur von 
Ortskundigen umgangen wird müssen wir ein-
fach feststellen und werden es auch nicht ändern 
können. Die Umleitung für den Nahverkehr er-
folgt von Ried über Grönenbach – Pfeifferstraße 
– Lechweg – Flurweg zur Schongauer Straße. 
Der Verkehr wird in BEIDEN Richtungen hier um-
geleitet. Zwischen Ried und Grönenbach werden 
Ausweichbuchten auf Sichtabstand eingerichtet. 
Bei den betroffenen Landwirten darf ich mich an 
dieser Stelle bereits für ihre Zustimmung hierzu 
vielmals bedanken. Für die gesamte Umleitungs-
strecke wie auch für die Streckenabschnitt Ried 
– Angerhof – Bürstenstiel wird dabei sowohl eine 
Geschwindigkeits- wie auch Tonnagebeschrän-
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kung (ausgenommen landwirtschaftlicher 
Verkehr) gelten! Entsprechende Kont-
rollen wurden bei der Polizeidienststelle 
in Schongau beantragt. Kontrollen sind 
grundsätzlich auch durch den Verkehrs-
überwachungsdienst im Zweckverband 
Oberland möglich.
Die gesamte Bauzeit ist bis Oktober an-
gesetzt. Die Umleitung und somit die 
enorme Belastung für den gesamten 
Ort, aber insbesondere die Anwohner in 
der Pfeifferstraße und am Lechweg, wird 
während der gesamten Zeit anfallen. Ich 
bitte daher alle Verkehrsteilnehmer um 
entsprechende Rücksichtnahme und 
auch Geduld, denn auf der Umleitungs-
strecke gibt es nun einmal etliche Eng-
stellen und unübersichtliche Bereiche.

Halbjährlicher Probealarm 

Die  Sirenen zur Warnung der Bevöl-
kerung werden wiederum aufgrund der 
Funktionstüchtigkeit und der  Information 
der Bevölkerung überprüft. Sie werden 
deshalb am Mittwoch, 11.04.2019, um 
11.00 Uhr mit einem Heulton von einer Mi-
nute Dauer  durch die Leitstelle Oberland 
aktiviert. Die Bevölkerung wird darauf 
hingewiesen, die örtlichen Radiosender 
einzuschalten um, weitere Informationen 
zum Verhalten, zum Unglück, zur Auffor-
derung der Mithilfe usw. zu erhalten.
Zum Thema Warnung der Bevölkerung 
können sie auch am Bürgertelefon des 
Landkreises Weilheim-Schongau am 
11.04.2019 in der Zeit von 11.00 Uhr 
bis 11.30 Uhr unter der Rufnummer 
0881/681-1100 Näheres erfragen.



Wenn wir Ihre Hecken und Sträucher schnei-

den müssen……!

Schon mehrmals wurde darauf hingewiesen, dass die 
Hecken und Sträucher von den Grundstückseigentümern 
zurückgeschnitten werden müssen. Leider kommen nicht 
alle Anlieger an öffentlichen Straßen und Wegen dieser 
Verpfl ichtung nach.Ein Durchkommen von Schulbussen, 
Milchtankwagen und Rettungsfahrzeugen ist dadurch 
schwierig. Auf Fußwegen werden Fußgänger zum Teil ge-
zwungen, auf die Straße auszuweichen. Wir weisen des-
halb nachdrücklich nochmals darauf hin, dass Wege und 
Straßen von Ästen freigehalten werden, besonders auch 
im Außenbereich, Sichtdreiecken bei Einfahrten, Einmün-
dungen und Kreuzungen und bei Gehsteigen.
Weiters bitten wir alle Grundstückseigentümer, bei denen 
Hydranten auf den Grundstücken stehen, dass diese von 
Hecken und Sträuchern freigeschnitten bzw. abgezäunt 
sind.
Die Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofs sind angehal-
ten, die unzureichend zurückgeschnittenen Bäume und 
Sträucher zu melden bzw. gehen bei der Gemeinde vor-
gebrachten Beschwerden nach. Hieraus resultieren dann 
Anschreiben an die Grundstückseigentümer mit der Auf-
forderung zum Rückschnitt. 
Sollten die Anlieger dieser Aufforderung nicht nachkom-
men, so wird die Gemeinde das Zurückschneiden der 
Hecken und Sträucher veranlassen und die entstandenen 
Kosten inklusive der Verwaltungskosten den jeweiligen 
Grundstückseigentümern in Rechnung zu stellen. 
Sollten Schäden durch Äste und Büsche an Fahrzeugen 
etc. entstehen, wird allein der Grundstückseigentümer da-
für belangt. 
Sollten Sie selbst nicht in der Lage sein die erforderlichen 
Arbeiten zu übernehmen, müssen Sie diese Arbeiten ver-
geben. Nehmen Sie doch hierzu gerne auch Kontakt mit 
dem Bürgerverein am Lech auf. Im Rahmen der Nachbar-
schaftshilfe können Sie hier Unterstützung erhalten – oder 
natürlich auch Ihre Hilfe anbieten und für Ihre Nachbarn 
diese Tätigkeiten übernehmen. Für ein schönes Ortsbild, 
für die Sicherheit – und für eine gute Nachbarschaft.

Bürgerversammlung

Die Bürgerversammlung 2019 für das Jahr 2018 fi ndet  am 
Mittwoch, 29.05.2019,  in der Auerberghalle statt. Wünsche 
und Anträge zur Bürgerversammlung können bereits jetzt 
schon bei der Gemeindeverwaltung eingereicht werden. 

Viehtransporte „QS-Zertifiziert”

Prachtsried 2 am Auerberg

86975 Bernbeuren

Telefon 0 88 60/2 53

Telefax 0 88 60/82 40

Jede Woche Abholung von Schlachtvieh,

Abrechnung konventionell erfolgt nach Wunsch

über „Moksel“ oder EG-WM oder EG-KF.

Bio- und EU-Tiere ebenso EG-WM oder EG-KF

Frisier-Stüble
Inh. Martha Müller

Sudetenweg 2  86975 Bernbeuren

Tel.: 0 88 60 / 92 22 75

Geschäftszeiten:

Di.  8.30 - 18.30 Uhr  Fr.  8.00 - 19.30 Uhr

- Voranmeldung erwünscht -
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Holz- und

Holz-Alu-Fenster
Praxis für Naturheilkunde

und 

traditionelle 

Chinesische Medizin

Sigrid Erdle Heilpraktikerin

Dorfangerweg 3 86975 Bernbeuren 

Tel.: 08860921128 Mobil.: 017664000122



Bitte liebe Hundehalter …..

In den letzten Wochen haben sich die Beschwerden über 
Hundehalter in der Gemeinde gehäuft. Natürlich ging es 
dabei in erster Linie um Hundekot, aber auch über frei-
laufende Hunde im Ortsgebiet. Neben den allgemeinen 
Beschwerden wurden dabei durchaus Beschwerden über 
namentlich bekannte Einzelpersonen vorgebracht.

Es sollen hier nicht grundsätzlich alle Hundehalter ange-
prangert werden. Es ist hier wie eigentlich immer: einige 
wenige schwarze Schafe bringen eine ganze Gruppe in 
Verruf. Daher verwundert es mich auch nicht, dass etli-
che der genannten Beschwerden von Hundehaltern selbst 
vorgebracht werden, die vom Verhalten einiger weniger 
besonders genervt sind. Ich möchte hier trotzdem ein-
mal ein paar Grundsätze festhalten, die selbstverständ-
lich sein sollten (und für den größten Teil der Hundehalter 
auch selbstverständlich sind)

1.       Hundekot ist grundsätzlich immer vom Hundehal-
ter zu entsorgen. Die Gemeinde stellt hierfür geeignete 
Beutel zur Verfügung. Für die Entsorgung dieser Beutel 
haben wir einige Hundestationen aufgestellt. Diese sind 
allerdings NICHT dafür gedacht, dass darin auch der Hun-
dekot aus dem eigenen Garten/Haus in großen Mengen 
dort entsorgt wird!
2.       Die roten Hundekotbeutel müssen dann auch wirk-
lich in den Hundestationen oder über den eigenen Müll 
entsorgt werden. Die gefüllten Beutel dann einfach liegen 
zu lassen steigert den Unmut bei Landwirten, Bauhof-
mitarbeitern und ehrenamtlichen Wanderwege-Pfl egern, 
wenn in diese mit den Mähgeräten dann hineingefahren 
wird …. Und die Hinterlassenschaft samt zerfetzter Plas-
tikteile in Wiesen, Hecken und Gesicht verteilt wird!
3.       Es gibt kein Anleingebot in Bernbeuren. Wir wollen 
ein solches auch nicht einführen. Im Gegenzug erwarten 
wir aber auch, dass Hunde nicht einfach freilaufend ohne 
Begleitung im Dorf und vor allem in den Gärten der Nach-
barn unterwegs sind. Dies gilt vor allem für den Spielplatz 
am Weidenbach zwischen Sportplatz und Schongauer 
Straße. Für diesen Bereich gilt Leinenpfl icht! Auch für bra-
ve und gehorsame Hunde.
4.       Es gibt viele Bürger, die Angst oder zumindest gro-
ßen Respekt vor Hunden haben. Diese Mitbürger wollen 
dann auch nicht beschnuppert oder angesprungen wer-
den. Auch nicht, wenn ihr Hund nur neugierig ist oder spie-
len will. Da hilft es auch nichts, wenn ihr Hund ganz brav 
ist und „nichts tut“. Eine solche Angst kann man nicht ein-
fach ablegen. Bitte akzeptieren Sie das.
5.       Mit Beginn der Vegetationszeit endet auch das Be-
gehungsrecht für Wiesen abseits ausgewiesener Wander-
wege. Das gilt übrigens nicht nur für Hundehalter – son-
dern für alle.

Natürlich ist dies ein sehr emotionales Thema – und des-
halb wird der Ton auch schnell einmal etwas ruppig. Ich 
appelliere hier an Ihre Vernunft, Toleranz und gegenseitige 
Rücksichtnahme. Hunde gehören zu uns und wo sollen 
sich Hunde und Hundehalter noch wohlfühlen können, 
wenn nicht auf dem Land. Es braucht gar nicht viel, um 
das auch zu erhalten. 

Bücherei Bernbeuren

Rückblick

Mit 30 Besuchern war die Bücherei beim Erzähl-Café zum 
Thema Hausnamen am 25.Januar voll besetzt und bei 
Kaffee und Kuchen entwickelte sich ein reger Austausch. 
Nach einem Gedicht, konnte jeder beim gemeinsamen 
Zusammentragen der Hausnamen etwas beisteuern. Be-
sonders gefreut hat uns, dass sich diesmal auch zahlrei-
che Männer angesprochen gefühlt haben. Diese sind na-
türlich sonst auch immer eingeladen. Es wurde angeregt 
bei Häusern, zu denen es einen bekannten Hausnamen 
gibt, diesen als Schild anzubringen. Vor einigen Jahren 
haben dies bereits ein paar Hausbesitzer getan, aber wie 
an diesem Nachmittag klar wurde, gibt es noch jede Men-
ge weitere bekannte Bezeichnungen für Anwesen im Dorf 
und die Weiler außerhalb. Ob Bairler, Bosch, Burster, Eg-
ger, Fetzle, Haas, Xander oder Zachar- bei den meisten 
Namen war sofort klar, zu welchem Haus oder zu welcher 
Familie sie gehören. Mitgebrachte Bilder von früheren 
Gebäuden, die teilweise schon abgerissen wurden oder 
die Bernbeurer Dorfchronik halfen beim anschließenden 
Gespräch in den Tischrunden weiter. Geschichten hätte 
es noch genug für einen zweites Erzähl-Café gegeben, 
aber um welchen Bereich es beim nächsten Mal gehen 
wird, muss sich das Bücherei-Team erst noch überlegen. 
Es fi ndet voraussichtlich im Juni oder Juli statt.

Foto: Kathrin Zillenbiehler



Der "Starkbierabend mit literarisch-kulinarischer Kost" 
am 15.März lockte mit Stärkung für Geist und Leib. Buch-
händlerin Stefanie Bertram-Kempf hatte wieder verschie-
dene Neuerscheinungen im Gepäck, die sie gewohnt 
mitreißend vorstellte und die wir nun alle für die Ausleihe 
erstanden haben. Zur Bücherauswahl gehörten "Die Glo-
cke im See", "Das Haus der Verlassenen", "Rheinblick", 
"Dark Call", "Die Liebe im Ernstfall", "Was uns erinnern 
lässt", "Niemals ohne sie", "Der Stromgänger", sowie die 
"Känguru-Apokryphen". 
Für das leibliche Wohl war mit Starkbier, Biercocktails, 
Weizenbowle und Bierlikör, sowie mit Aufstrichen, Speck-
datteln, Teigschnecken, Schinkenbrötchen und Käse bes-
tens gesorgt.

Foto: Kathrin Zillenbiehler

Veranstaltungshinweise

Bibliotheksführerschein für die Vorschulkinder: Um die 
künftigen Erstklässler an die Nutzung der Bücherei heran-
zuführen, machen wir die Kinder wieder "bibfi t". Die Ter-
mine hierfür sind die Freitag, 3. / 10. / 17. und 24. Mai um 
9 Uhr. 

BITTE BEACHTEN: Die Bücherei ist in den Osterferien 
am Gründonnerstag (18.April) und Ostermontag (22.April) 
geschlossen. Am 15.April und 25.April haben wir regulär 
geöffnet! 

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler

Keller Profi-Lack GmbH 

BBV Bernbeuren

Informationsabend zu den Themen: Einbruchschutz, 
Haustürgeschäfte und "Enkeltrick" am Donnerstag, den 
4.April mit Kriminalhauptkommissar Walter Ehrlicher von 
der Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle in Garmisch-
Partenkirchen. Beginn ist um 20 Uhr im Pfarrstadl. Die 
Einladung gilt nicht nur für Landwirte, sondern dürfte für 
alle Bürger interessant sein.

AUSSTELLUNG über 400 m²

Alles aus
      einer Hand!

Fensterbau (Holz/Alu/Kunststoff),Wintergärten, Haustüren,
Zimmertüren, Küchen, Einbaumöbel, Fußböden, Altbausanierungen

„gegr. 2001“

Ihr kompetenter Partner für:

PC-Systeme

Laptops

Internetseiten

DSL-Service

Netzwerke

Server

Service und Wartung

www.beraburo-galaxis.de             www.beraburo-galaxis.de             www.beraburo-galaxis.de

Armin Haf

DINAS BLÜTENDESIGN
       Kreative und individuelle

               FLORISTIK

Gestalten Sie mit uns

HOCHZEITEN      FAMILIENFESTE      TRAUERFEIERN

           0176 509 82 676                 

Bestellen Sie ihre Frühlingspflanzen für Beet und Friedhof, 

wir liefern.     

www.dinasbluetendesign.de
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Zimmerei Josef Schmölz

 Planung

 Dachstühle

 Holzhäuser

 Sanierungen

 Trockenbau

  Landwirtschaftl.

Bauten

 CNC-Abund

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Telefon: 08860/8619 · Telefax: 08860/921806

Internet: www.zimmerei-schmoelz.de
E-Mail: zimmerei-schmoelz@t-online.de
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Alois Suiter, Dipl. Ing (FH), 86975 Bernbeuren, Kaufbeurer Str. 14a Tel. 08860 -  231
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Der Faschingsball: „Walzerabend“ der Musiker  
„Mir miassed spare Mo!“ Mit diesem Titel starteten die 
Musikerinnen Anna Mair, Marion Hurm, Elisabeth Keck, 
Christine Keck, Rebecca Kelz und dem Gitarrist Ben-
jamin Kauer als singende Hausfrauen die Einlagen des 
diesjährigen Walzerabends. Im Anschluss daran strömten 
die zahlreichen Gäste auf die Tanzfl äche, um zu Walzer, 
Polka und vielen Unterhaltungsklassikern ihr Tanzbein zu 
schwingen. Die Pausen wurden mit weiteren Einlagen ge-
füllt, wie der Garde aus Rieden. Benjamin Kauer und Flori-
an Hipp wussten beim Dorfgeschehen wie immer was die 
Bernbeurer dieses Jahr so alles erlebt hatten und konnten 
von den Schneemassen und diversen Musikerausfl ügen 
berichten. Zudem überraschten einige junge Männer der 
Kapelle mit ihrem Können am Werkzeugkasten. Dieser 
wurde kurzerhand zum Instrument umfunktioniert und be-
geisterte die Gäste – und auch alle anwesenden Musiker. 
Missverständnis zwischen Jung und Alt gab es bei Arthur 
Keck und Franz Seelos. Sie zeigten dem Publikum wie 
komisch eine Diskussion über eine Schreibmaschine sein 
kann, wenn die Ansichten über Technik nicht mehr ganz 
übereinstimmen. Wieder einmal bewiesen die Bernbeu-
rer Gäste Sitzfl eisch und Ausdauer! Und so dauerte der 
Abend lang und war doch kurzweilig.

Musikschnuppertag – In 80 Tagen um die Welt

Musik kann viele Geschichten erzählen. Und was wäre ein 
Film ohne Musikuntermalung oder eine Feier ohne Tanz-
musik? Wir wollen euch liebe Bernbeurer Kinder, Jugend-
liche und Musikneugierige gerne auf eine Reise durch die 
Welt mitnehmen. Eine sehr bekannte Reise, nämlich in 80 
Tagen um die Welt. Wir geben Euch die Gelegenheit, alle 
Musikinstrumente unserer Kapelle kennenzulernen und 
zu hören, wie sie eine Geschichte untermalen können. Im 
Anschluss habt ihr die Gelegenheit unter Anleitung auch 
alle Instrumente auszuprobieren, die euch gefallen haben. 
Wenn ihr neugierig geworden seid und Lust auf eine ge-
mütliche Musik-Schnupperstunde habt, dann besucht uns 
Bernbeurer Musiker am Freitag den 12. April um 18.30 
Uhr in der Turnhalle der Auerberghalle. Wir freuen uns auf 
Euer kommen und wünschen euch viel Spaß beim Aus-
probieren unserer vielseitigen Instrumente. 

Frühjahrskonzert – Es ist angerichtet…

Das Frühjahrskonzert 2019 wird unsere Zuhörer dieses 
Jahr mit einem sehr anspruchsvollen Programm über-
raschen und unterhalten. Denn die Kapelle, unter der 
Leitung von Ulrich Bielmeier, probt seit Januar an teils 
schwierigen Stücken, die allesamt viel Übung fordern und 
vor allem ein gutes Musikgehör abverlangen. Also, so sagt 
Ulli Bielmeier, „miased dir guad lose!“ Gesagt getan und 
so sind alle Stücke im wahrsten Sinne des Wortes am 
Samstag, den 13. April um 20.00 Uhr, in der Auerberghal-
le, für Euch, liebe Blasmusikfreunde, gemäß dem diesjäh-
rigen Motto „angerichtet“. So können sich beispielsweise 
alle „Sissi“ Freunde auf das schöne Stück „Elisabeth“ aus 
dem gleichnamigen Musical freuen. Natürlich sind die 
Bernbeurer Musiker bekanntlich auch Freunde der tradi-
tionellen Blasmusik. Deshalb kommt Ihr natürlich auch in 
den Genuss von Polka und Marsch. Besonders daran ist 
der Komponist eines dieser Polkas: Ulrich Bielmeier in Zu-
sammenarbeit mit Alexander Pfl uger. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch und bieten Euch auch 
dieses Jahr wieder ein buntes, abwechslungsreiches 
Frühjahrskonzert – „Es ist angerichtet…“ 



Die alljährliche Generalversammlung der Fischer fand am 
09.03.2019 im Fischerstadel statt. 

In der zweistündigen Versammlung wurde von mehreren 
Vorstandsmitgliedern über das vergangene Anglerjahr re-
feriert und die Vorstandschaft entlastet.
Neben den Vereinsmitgliedern war auch Bürgermeister 
Martin Hinterbrandner anwesend.
Zur 25 Jährigen Vereinszugehörigkeit wurde Florian Eu-
risch, Herbert Vieweger und Franz Guggenmos ausge-
zeichnet.
Die Angelkarten für die Saison 2019 wurden ausgegeben.

Das wichtigste für den Verein ist die Jugendarbeit, die Ge-
wässerpfl ege, die schönen Fänge und der Zusammenhalt 
im Verein.

Kleine Erinnerung an folgende Termine:
• Samstag 30.03.2019 - 8:00 Uhr - Arbeitsdienst am 
Fischerstadel
• Samstag 06.04.2019 - 8:00 Uhr - Arbeitsdienst am 
Fischerstadel
• Samstag 13.04.2019 - 8:00 Uhr - Arbeitsdienst am 
Fischerstadel
• Sonntag 28.04.2019 - 7:00 Uhr - Traditionelles An-
fi schen am Haslacher See mit Kesselfl eischessen (Lech-
kartenausgabe)

Es entstand auch ein aktuelles Foto der Vorstandschaft:

Von links stehend: Christian Stürzer, Florian Eurisch, 
Matthias Heiligensetzer, Jürgen Alesch, Georg Grotz, Jo-
sef Sprenzel, Johann Stadler, Markus Hartmann, Fabian 
Steck
Sitzend: Josef Streif, Dominik Rustler und Daniel Bißle  
(es fehlt: Andreas Lieb)

Petri Heil 
i.A. Fabian Steck 



WILLKOMMEN IM JUBILÄUMSJAHR: ZEHN JAHRE AUERBERGMUSEUM

Seit zehn Jahren war und ist das Auerbergmuseum im Kiebelehaus ein attraktives Ziel für mittlerweile Tausende von Besu-
chern von Nah und Fern: meistens aus der regionalen bayerischen und schwäbischen Umgebung, aber auch  von ferner 
her aus dem preußischen „Ausland“ kamen zahlreiche Gäste - ja sogar aus dem Himalaya: Ihnen erschien aus höherer 
Warte der Auerberg wie ein Maulwurfshügel.
Die Besucherschar war und ist bunt gemischt: Schulklassen und Seniorengruppen, Sport- und andere Vereine, Familien 
beim Sonntags- oder Ferienausfl ug, Automobilveteranen mit ihren Schnauferln, Radler und Wanderer, Reisende auf den 
Spuren der Römer und andere mehr.

Von vielen, ja von den meisten wird das Auerbergmuseum - wie das Gästebuch verrät - in hohen Tönen gepriesen - insbe-
sondere das museale Konzept, das die Themenbereiche DER BERG (die Römersiedlung), DAS DORF (die Dorfgeschich-
te), DAS LAND (die Entwicklung der Landwirtschaft) und DAS HAUS (der renovierte Ständerbohlenbau und die bäuerliche 
Wohnkultur) in abwechslungsreicher Vielfalt zur Darstellung bringt. Das moderne Design und die multimediale Vielfalt der 
historischen oder sachbezogenen Erklärungen auf den Tafeln in Wort und Zeichnung, in den Hörstationen und in den digi-
talen Animationsfi lmen fi nden große Anerkennung.
Auch unsere Ausstellungen zu verschiedenen Themen (Kunst und Künstler aus  Bernbeuren, die Schulgeschichte, das 
Auerbergrennen u.a.), unsere Konzerte, Kabarett- und Filmaufführungen (z.B. mit Doris Dörrie)  haben viele Besucher 
angezogen.

Das Auerbergmuseum war und ist aber nicht nur ein kultureller, sondern auch ein sozialer Ort: Seit Jahren treffen sich zahl-
reiche Rentnerinnen und Rentner aus dem Dorf und aus den Weilern einmal im Monat bei Kaffee und Kuchen zum Hoagart 
in der gemütlichen Honeleshofstube.
 
Darüberhinaus ist das Auerbergmuseum Mitglied  im „Museumsverbund Auerbergland“ dem neun Museen angehören, die 
mittlerweile durch einen Radrundweg verbunden sind. An der Gestaltung des Kulturweges VIA DAMASIA, der vom Museum 
aus hinauf zur Römersiedlung führt, war der Museumsverein ebenfalls beteiligt. Über seinen römischen Schwerpunkt steht 
das Auerbergmuseum in befreundetem Kontakt mit den benachbarten Römerstätten Kohlhunden/Marktoberdorf, Epfach, 
Peiting, Schongau, Altenstadt  und Schwangau, die  im Verbund „Alpenrand in Römerhand“ kooperieren.

Nachdem wieder die alljährige Großreinigung erfolgte, bieten wir im Jubiläumsjahr ein reichhaltiges Programm: Es beginnt 
mit der Enthüllung der Römerstatue vor dem Museum (am 13. April), mit der nach der Winterpause das Jubiläumsjahr er-
öffnet wird. Im Mai folgt die Einweihung einer Fotowand im Museum, auf der die Renovierung des Kiebelehauses und die 
Einrichtung des Museums in den Jahren 2006 bis 2009  als gemeinschaftliche Leistung des Dorfes zur Darstellung kommt: 
Es waren überwiegend ortsansässige Handwerksbetriebe sowie ehrenamtlich mehrere Vereine - in erster Linie der Muse-
umsverein - die hierbei mitwirkten. Unser außergewöhnliches Projekt erhielt 2011 den Bayerischen Staatspreis.
Geplant sind im späteren Verlauf des Jahres mehrere Ausstellungen: Eine Ausstellung von Renate Hahn „Was da (noch) 
kreucht und fl eucht“ mit Naturphotographien aus dem Bernbeurer Umland sowie eine Kunstausstellung mit Bildern und 
Zeichnungen von Andrea Ernst. 
Geplant sind des weiteren zwei Filmvorführungen: „Kirschblüten & Dämonen“ von und mit Doris Dörrie sowie „Die Brücke“ 
von Bernhard Wicki mit Cordula Trantow, die ebenfalls seit kurzem in Bernbeuren ansässig ist. 
Auch zu hören bieten wir einiges: Im Gespräch sind kabarettistische und musikalische Veranstaltungen mit heimischen und 
regionalen Akteuren.
Bis auf das Country Western Konzert der „Hee Haw Picking Band“ am 8. Juni sind die Termine  noch nicht festgelegt. Sie 
werden auf den Webseiten des Museums www.auerbergmuseum.de  und der Gemeinde www.bernbeuren.de baldmög-
lichst bekannt gegeben.
Neugierig geworden? Hoffentlich! Ein Besuch im Auerbergmuseum lohnt sich immer! 
Übrigens: Nicht nur das Auerbergmuseum, auch  der Museumsverein ist offen für alle. 
Das Museum und der Museumsverein leben von der Mitwirkung der Mitbürger. Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!

Der Vorstand des Museumsvereins    Helmut Gehlert, Peter Ernst, Christl Beer, Elisabeth Hofmüller, Axel Romberg,  Werner 
Maier, Monika und Christian Sammel, Josef Schmölz,





������������	
��� � ��
���������

�����������
������������ � ��������
������

��������
��������� � ��	����	����������

������������������������ � ���������������������

��������������	���� � �������	�� ���

��������	���������������� � ��!"�#�����$�������	

%���&���������'��	(���)*������

��������		
���
��������������������	
��
����
��������
� ���!"�#$

%��&�
����
����'&��(�(�����)�*�'+,�-�.�
��	�&��
����
����'&��(�(���

���/��,����'�-���0���(		(&��'&��(�(����*0�1,'�-����(2(��2'�
		��34

4�5
���&�	��
6��0��7�08��4��9�������'��4�����-��//80,/)*���4��(��&:
��&��&�2- ���4��+++-
��&��&�2- ���4

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de

Maschinenbau

Betriebsschlosser-Service

since 1992 GmbH

Johann Nikolaus Schuster

Echerschwang 39 · 86975 Bernbeuren

Tel. 0 88 60 / 8126 · Fax 0 88 60 / 81 93 · E-Mail: MBS10@t-online.de

Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bernbeuren:

Maibaumaufstellen auf dem Auerberg am 01. Mai 2019

Gemeinsam mit dem Trachtenverein „Schwäbischer Rigi“ 
Stötten stellt der Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bernbeu-
ren am 01. Mai 2019 auf dem Auerberg einen Maibaum 
auf. Gefällt wird der Baum vom Bernbeurer Trachtenver-
ein und anschließend vom Stöttener Trachtenverein be-
arbeitet, vorbereitet und bis zum Aufstellen bewacht. Bis 
ca. 10.00 Uhr wird der Maibaum auf den Auerberg gefah-
ren, dort die Zeichen an den Baum montiert und voraus-
sichtlich ab 12.00 Uhr von beiden Vereinen gemeinsam 
per Hand aufgestellt. Die gesamte Bevölkerung ist recht 
herzlich eingeladen, wir freuen uns auf Euer kommen. Für 
das leibliche Wohl ist durch beide Vereine gesorgt. Wetter-
bedingte Änderungen sind vorbehalten.

weitere Termine: 

Gaupreisschafkopfen vom Oberen Lechgau

am Samstag, 06. April 2019 in Gasthaus Sonne in Stötten, 
Beginn: 20.00 Uhr

Gaujugendsingen des Oberen Lechgaues

am Sonntag, 14. April 2019 im Modeon in Marktoberdorf, 
Beginn: 14.00 Uhr

Gaujugendpreisplattln des Oberen Lechgaues

am Samstag, 11. Mai 2019 in Steingaden, Turnhalle, Be-
ginn: 8.15 Uhr



Vereinsausflug ins Altmühltal vom 05. – 06.Oktober 2019 

 

 

Abfahrt ist 05.10.2019 um  07:00 Uhr  an der Auerberghalle.  

Unser erstes Ziel ist der Falkenhof Schloß Rosenburg in Riedenburg. Dort findet um 11:00 Uhr eine 

Greifvogelvorführung statt. Außerdem kann das Burgmuseum und eine Greifvogelausstellung 

besichtigt werden. 

Nach dem Mittagessen geht es weiter zum Ziegenhof Deß bei Freystadt. Dort bekommen wir eine 

Führung mit Kaffee / Kuchen. 

Anschließend fahren wir zu unserem Hotel „Zum Hirschen“ in Hirschberg bei Beilngries. Nach dem 

Zimmerbezug gibt es dort Abendessen und gemütliches Beisammensein. 

Am Sonntagvormittag ist eine Brauereiführung in Beilngries geplant mit anschließendem Mittagessen. 

Danach geht es weiter nach Eichstätt. Dort findet an dem Wochenende ein historischer Kirchweih- 

und Handwerkermarkt statt. Wer sich lieber kulturell beschäftigen will, kann den Dom besichtigen 

oder zur Willibaldsburg hinaufgehen. Jeder so wie er mag. 

Am späteren Nachmittag begeben wir uns wieder auf die Heimreise. 

Die Kosten belaufen sich auf  115 .--€ im Doppelzimmer und 127.-- € im Einzelzimmer. 

Im Preis enthalten sind: Busfahrt, Eintritt Falkenhof, Ziegenhof Deß mit Führung und Verköstigung, 

die Brauereiführung sowie die Übernachtung mit Halbpension. 

Anmeldung bis spätestens 30.Juni 2019 bei der Familie Schwarz   

Telefon:08860/922185   oder  Handy (Whatsapp): 01604290070  

Bitte dann auch gleich bezahlen, damit die Anmeldung offiziell ist. 

IBAN Nr. :                        DE49 7016 9509 0103 2268 75  

Kontoinhaber:                         Trachtenverein Bernbeuren e.V.    

BIC:                                GENODEF1PEI  

Bank:                                 Raiffeisenbank Pfaffenwinkel eG  

Verwendungszweck:                 Vereinsausflug 2019 + Name der Teilnehmer 

Wer dann doch nicht mitfahren kann, soll bitte selbständig nach einem Ersatz schauen. Wir können 

das Geld nicht mehr auszahlen. Für die Kostenplanung und Organisation müssen wir so handeln. 

Wir freuen uns auf ein schönes Wochenende. 

 

-Programmänderungen z. B. witterungsbedingt sind möglich!- 
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Tel.: 0 88 60 / 84 32 Fax 0 88 60 / 92 29 73

Mobil: 0171/2065962 info@elektrotechnikreinwald.de
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Faschingsumzug 2019

Alle paar Jahre gibt es in Bernbeuren statt dem Ball der 
Vereine ein buntes Faschingstreiben auf den Straßen. 
Rechtzeitig für den Umzug kämpfte sich die Sonne durch 
den Nebel und so war es trotz kalten Temperaturen für die 
Zuschauer an Sonnenplätzen gut auszuhalten. Der Trach-
tenverein brachte an der Auerberghalle die Teilnehmer in 
Formation und so zogen anschließend 17 Gruppierungen 
durch das Dorf. Auf dem Wagen der Trachtler, die heuer 
die Organisation übernommen hatten, ging es afrikanisch 
heiß her. Die Musikkapelle hatte sich als Bauarbeiter mit 
zwei Truppen eingereiht, genauso wie "ein orientalischer 
Haufen" samt Kamel. Die größte Schar stellte der Kinder-
garten dar, der als Karneval der Tiere mit vielen Eltern und 
Kindern teilnahm. Pinke Bären, ein jamaikanisches Bob-
Team oder Wildschützen, die dem Biber an den Kragen 
wollen, waren ebenfalls zu Fuß unterwegs. Eine Zebra-
Mannschaft hatte sogar weiße Streifen dabei, um den 
Zuschauern über die Straße zu helfen. Die Fingerhakler 
rieten mit ihrem Datenschutz-Gefährt zur Vorsicht, denn 
mafi öse Strukturen würden regen Handel damit betreiben. 
Aus Stötten war die Arche Noah angereist und die Bach-
telbacher KiTa Hottentotten aus Biessenhofen war auf-
grund Erziehermangel führerlos. Die Altenstadter Landju-
gend haderte, ob es nun Zigeuner- oder Pusztaschnitzel 
heißen sollte, während die Bernbeurer Jugend eindeutig 
der Meinung wäre, dass sie die bessere Bundeswehr stel-
len würden. Von den Narren aufgegriffen wurde auch die 
Pachtkündigung des Hallenwirtes, der sich nun "vom Bär 
zum Glücksbär" entwickeln würde. Und was das Schnee-
chaos heuer angerichtet hat, fasste die Eskimos des TSV 
zusammen. Im Anschluss an den Faschingszug konnten 
die Besucher noch bis in den Abend am Sportplatz weiter-
feiern und wurden mit Kuchen, Kaffee, Tee, Grillwurst und 
selbstgemachten Likören verköstigt. 
Der Trachtenverein bedankt sich bei allen, die am Fa-
schingsumzug teilgenommen und für eine tolle Veranstal-
tung beigetragen haben.  
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Jugendosternacht am Auerberg „Alles nur Ge-

schwätz!?“

Sogar die Jünger hielten anfangs die Nachricht von der 
Auferstehung Jesu für Geschwätz. Doch bei dieser Mei-
nung blieben sie offensichtlich nicht. 2019 wird daher, an-
gelehnt an das Format einer Talkshow, über die biblischen 
Texte der Osternacht diskutiert. Die Jugendosternacht 
fi ndet am Samstag, den 20. April um 21 Uhr statt.  Die-
ses Mal wird in der Pfarrkirche St. Peter und Paul Stötten 
gefeiert. Die pfarreiengemeinschaftsübergreifende Vorbe-
reitungsgruppe rund um den Auerberg möchte eine leben-
dige Osternacht gestalten und lädt alle Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen der Region herzlich ein, den Höhe-
punkt des Kirchenjahres mit Jugendpfarrer Gabriel Bucher 
zu feiern. Ganz nach ihrem Motto "Neuer Sound in alten 
Kirchen" wird die Band Modern Tunes aus Marktoberdorf 
die Kirche auch musikalisch klanggewaltig in Schwingung 
bringen. Traditionell werden an der Osternacht mitge-
brachte Speisen geweiht. Alle Osternachtbesucher sind 
eingeladen ihre Speisen mitzubringen.



Kath. Landjugend

Jugendfasching

Limbo-Tanz, Spiele, Liederwünsche beim DJ oder lecke-
re, alkoholfreie Cocktails - es war einiges geboten beim 
Jugendfasching im Filserhaus. Den Kostümwettbewerb 
mit verschiedenen Gutscheinpreisen gewannen Alicia als 
Krümelmonster, Martin als Tierarzt und Katharina als Ma-
rienkäfer. Rund 60 Jugendliche im Alter zwischen zehn 
und 15 Jahren tummelten sich auf der Tanzfl äche, an der 
Bar oder auf den verschiedenen Sofas und hatte beim Fa-
schingsendspurt von der Landjugend noch einmal richtig 
Spaß.

Vereinsausfl ug

Unser diesjähriger Vereinsausfl ug fi ndet vom 23. April bis 
zum 25. April statt. Unser Ziel wird das Selbstversorger-
haus Maria Trost in Nesselwang sein. Gemeinsam werden 
wir drei lustige, gesellige und erlebnisreiche Tage verbrin-
gen. Anmelden und Informieren kann man sich bei allen 
Vorstandschaftsmitgliedern

Traditionelles Thai-Massage Studio 
Nit Phimphitchaya Ruksapakdee - Schönauer 

in Lechbruck        Grubmühl 2
 

Termine nach Vereinbarung Termine nach Vereinbarung 

0179-506 22 33 08862/98 74 540 Tel:
 

0179-506 22 33 08862/98 74 540 Tel:
 

Ganzkörpermassage
Hot-Stone-Massage

Fußreflexzonenmassage
Kopf-Arme-Hände-Massage

Kräuterstempel-Massage
Bauchmassage    Rückenmassage
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Abgabeschluss für die Ausgabe Juni/Juli 2019

17.05.2019
Beiträge an: claudia.geiger@bernbeuren.de

Beiträge, die nach dem Abgabetermin eingehen

werden in Zukunft nicht mehr berücksichtigt !!!!
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